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Autofahren auf den Färöer-Inseln: 10
Tipps, die Sie in Schwung bringen

Ein Überblick über das Autofahren auf den Färöern, von der
Navigation durch einspurige Tunnel bis hin zum
Ausweichen vor Schafherden Mit gespenstischen

Unterwassertunneln, dramatischen Stürzen und 70.000
Schafen, denen man ausweichen muss, ist es kein Wunder,
dass das Autofahren auf den Färöer-Inseln manche Leute

abschreckt. Es gibt jedoch nur wenige Orte, die sich besser
für einen Roadtrip eignen. Diese wilden, mit Meersalz

gesalzenen Inseln bieten atemberaubende Ausblicke hinter
jeder Kurve und das Fahren ist ein Vergnügen. Die Straßen
sind in ausgezeichnetem Zustand und die Inseln sind über
Brücken, Tunnel und gelegentliche Fähren gut miteinander

verbunden. Wir haben vier Tage mit &amp;hellip;

Ein Überblick über das Autofahren auf den Färöern, von der
Navigation durch einspurige Tunnel bis hin zum Ausweichen vor
Schafherden

Mit gespenstischen Unterwassertunneln, dramatischen Stürzen
und 70.000 Schafen, denen man ausweichen muss, ist es kein
Wunder, dass das Autofahren auf den Färöer-Inseln manche
Leute abschreckt.

Es gibt jedoch nur wenige Orte, die sich besser für einen
Roadtrip eignen. Diese wilden, mit Meersalz gesalzenen Inseln
bieten atemberaubende Ausblicke hinter jeder Kurve und das
Fahren ist ein Vergnügen.

Die Straßen sind in ausgezeichnetem Zustand und die Inseln
sind über Brücken, Tunnel und gelegentliche Fähren gut



miteinander verbunden.

Wir haben vier Tage mit dem Auto auf den Färöer-Inseln
verbracht und fanden es völlig stressfrei. Das heißt, es gibt
einige Dinge zu beachten. Hier sind 10 Tipps für den Einstieg.

Geschwindigkeitsbegrenzung: 50 km/h innerorts, 80 km/h auf
Hauptstraßen. Straßenseite: rechts

1. Gehen Sie so schnell wie möglich durch
die Sicherheitskontrolle am Flughafen

Wenn Sie ein Auto bei 62°N gemietet haben, versuchen Sie, so
schnell wie möglich aus dem Flugzeug und durch die
Sicherheitskontrolle zu steigen. Es ist wahrscheinlich, dass viele
andere Passagiere auch auf 62°N unterwegs sind und sich
schnell Warteschlangen bilden können.

 alt=“Die Färöer sind gut angebunden“>Andrei
Zveaghintev/Shutterstock Die Färöer-Inseln eignen sich perfekt
für einen Roadtrip

Verlassen Sie den Flughafen und biegen Sie links ab. Das Büro
62°N ist nur wenige Meter entfernt. Fragen Sie nach einer
Papierkarte und tragbarem WLAN, wenn Sie online sein müssen
(gegen Aufpreis).

Es ist erwähnenswert, dass unser Auto nicht auf dem
ausgewiesenen Parkplatz stand, daher dauerte es eine Weile, bis
es gefunden wurde. Wenn Ihnen dasselbe passiert, möchten Sie
vielleicht ins Büro zurückkehren.

2. Sie brauchen kein 4×4

Das Autofahren auf den Färöer-Inseln ist relativ einfach und die
Straßen sind in ausgezeichnetem Zustand. In diesem Sinne
brauchen Sie kein 4×4.



Wir sind nur einmal „offroad“ gefahren: zwei Minuten lang auf
einer Schotterstraße zum Parkplatz am See Sørvágsvatn.
Insgesamt verlief die Fahrt reibungslos und angesichts der
Tatsache, dass Mietwagen hier so teuer sind, macht es Sinn, sich
für ein günstigeres Modell zu entscheiden.

 alt=“Autofahren auf den Färöern ist ein Vergnügen“>Yannik
Fotografie/Shutterstock Die Färöer sind gut angebunden

Die Straßen sind im Allgemeinen frei und Sie werden vielleicht
ermutigt sein zu erfahren, dass es auf den gesamten Färöern
nur drei Ampeln gibt, die sich alle in der Hauptstadt Tórshavn
befinden.

3. Lassen Sie immer Ihr Licht an

Die Färöer sind berühmt für wechselhaftes Wetter. Helles
Sonnenlicht geht in wenigen Minuten in Dunkelheit über,
während der berühmte färöische Nebel Ihre besten Pläne
vereiteln wird.

Das Wetter ist einer der Hauptgründe, warum Autofahrer immer
das Licht anlassen müssen. Dies ist besonders wichtig, wenn Sie
in einen Tunnel hineinfahren.

4. Navigieren in färöischen Tunneln

Die Tunnel auf den Färöern sind eine Wucht für sich. Düster,
imposant und ach so still, fühlen sie sich ausgesprochen
unheimlich an.

Auf den Färöern gibt es zwei Unterwassertunnel: Einer verbindet
Vágar mit Streymoy und der andere Eysturoy mit Borðoy. Die
Straße führt unter dem Ozean hinab und steigt wieder an, wenn
Sie sich dem Land nähern. Denken Sie nur nicht zu sehr an das
Wasser oben!

 alt=“Ein einspuriger Tunnel während der Fahrt auf den



Färöern“>Winston Springwater/Shutterstock Ein unheimlicher
einspuriger Tunnel

Einige Tunnel sind einspurig. Die geltenden
Gesetze lauten wie folgt:

Betreten Sie diese Tunnel langsam und wachsam.
Alle 100 Meter gibt es Weichen. Wenn die Abzweigung zu
Ihrer Rechten ist, fahren Sie hinein und geben Sie dem
Gegenverkehr Platz.
Wenn Sie auf einen LKW stoßen, müssen Sie in die
Weiche einfahren, egal ob links oder rechts von Ihnen.
Ein Fahrer, der einen Hügel hinunterfährt, muss in eine
Weiche einbiegen und dem Auto Vorfahrt gewähren, das
den Hügel hinauffährt.
Bestätigen Sie immer einen Fahrer, der angehalten hat,
um Sie passieren zu lassen.

5. Mautgebühren begleichen

Sie müssen eine Maut bezahlen, um die Unterwassertunnel zu
benutzen (100 DKK / 15 USD für eine Hin- und Rückfahrt). Am
einfachsten ist es, Ihren Autovermieter zu bitten, Ihrem Vertrag
eine einmalige Gebühr hinzuzufügen, die die unbegrenzte
Nutzung der Mautstraßen ermöglicht (300 DK / 45 USD).
Alternativ können Sie Ihrem Auto einen „Mautchip“ hinzufügen
lassen, der Ihre Straßennutzung überwacht. Sie können die
Gebühr dann bei der Rückgabe des Autos bezahlen.

6. Parken ist kein Problem

Die besten Aktivitäten auf den Färöer-Inseln bieten kostenlose
Parkplätze in der Nähe. Der einzige Ort, an dem wir
Schwierigkeiten hatten, war die Hauptstadt Tórshavn. Dort
nutzten wir den kostenlosen Parkplatz Parkeringsøkið á
Skálatrøð, der gelegentlich voll war, aber wir fanden
normalerweise einen Platz, indem wir ein- oder zweimal



umkreisten.

 alt=“Kostenlose Parkplätze stehen in der Hauptstadt Tórshavn
zur Verfügung“>Atlas & Boots Kostenlose Parkplätze stehen in
der Hauptstadt Tórshavn zur Verfügung

7. Verweilen Sie nicht in Weichen

Wenn Sie auf den Färöer-Inseln fahren, werden Sie an einigen
exquisiten Aussichten vorbeikommen, sodass Sie häufig
versucht sein werden, anzuhalten. Das ist in Ordnung, wenn
Platz für mehr als ein Auto vorhanden ist und Sie nicht zu lange
verweilen. Sie werden feststellen, dass die Färinger Touristen
gegenüber zutiefst positiv eingestellt sind. Sorgen wir dafür,
dass das so bleibt!

8. Hüte dich vor den Schafen

Auf den Färöern gibt es 70.000 Schafe, was bedeutet, dass Sie
sie häufig am Straßenrand und auf der Straße selbst sehen
werden. Gelegentlich können sie scheu sein und vor Ihr Auto
huschen. Wenn Sie sie sehen, fahren Sie langsamer und geben
Sie ihnen viel Platz.

 alt=“Auf den Färöern gibt es 70.000
Schafe“>Polhansen/Shutterstock Auf den Färöern gibt es 70.000
Schafe

Es versteht sich von selbst, dass Sie sich immer an die
Geschwindigkeitsbegrenzung halten sollten (50 km/h innerorts,
80 km/h auf Landstraßen).

9. Ihre Fähre finden

Obwohl die Färöer im Allgemeinen gut angebunden sind, können
einige der weit entfernten Inseln nur mit der Fähre erreicht
werden.



Für die Fähre nach Mykines können Sie nach Port Sørvágur
fahren und Ihr Auto auf dem Parkplatz stehen lassen. Halten Sie
bei der Anfahrt zum Hafen Ausschau nach einem blauen Schild
mit der Aufschrift „Mykines“ und folgen Sie ihm bis zum
Abfahrtspunkt hinter der Effo-Tankstelle.

 alt=“Papageientaucher entspannen sich auf Mykines, Färöer-
Inseln“>Atlas & Boots Nehmen Sie eine Fähre, um
Papageientaucher in Mykines zu sehen

Für die Fähre nach Kalsoy müssen Sie Ihr Auto mit auf die Fähre
nehmen. Stellen Sie dafür sicher, dass Sie früh ankommen und
beachten Sie, dass sie die Autos gerne eng packen!

10. Offline-Google Maps

Zusätzlich zu einer Papierkarte lohnt es sich, eine Google-Karte
der Inseln auf Ihr Telefon herunterzuladen, um offline darauf
zuzugreifen. Das eingebaute Navi unseres Fahrzeugs war nicht
so gut wie Google, daher waren wir froh, eine Alternative zu
haben.

 alt=““>
 alt=““>
 alt=“Der Wasserfall Bøsdalafossur mündet in den
Ozean“>
 alt=““>
 alt=“Mykines aus dem Meer“>
 alt=“Eine Gruppe Papageientaucher auf Mykines, Färöer-
Inseln“>
 alt=“Eine Gruppe Papageientaucher auf Mykines, Färöer-
Inseln“>
 alt=“Mykines Leuchtturm“>

Autofahren auf den Färöern: das Wichtigste

Was: Autofahren auf den Färöern.



Wo: Wir übernachteten im The Old Millar House, einem
charmanten Häuschen, 1 km vom Stadtzentrum entfernt. Das
Cottage ist warm und gemütlich mit einem traditionellen
Torfdach und Zugang zu einem grottenähnlichen Garten. Klicken
Sie hier, um einen Rabatt auf Ihren ersten Aufenthalt bei Airbnb
zu erhalten, oder finden Sie eine alternative Unterkunft über
Booking.com.

    Booking.com

Wann: Die beste Reisezeit für die Färöer ist von Mai bis
September. Der späte Frühling bringt längere Tage (perfekt zum
Wandern), Wildblumen und natürlich Papageientaucher. Von
Mitte Juni bis Mitte August strömen die Papageientaucher an
Land, um zu nisten. Für zwei Wochen auf beiden Seiten werden
Sie wahrscheinlich noch einige sehen.

Wie: Wir haben bei 62°N Car Rental ein Auto gemietet. Das
Autofahren auf den Färöer-Inseln ist unkompliziert, die Straßen
sind in gutem Zustand, einfach zu navigieren und selten stark
befahren. An allen wichtigen Sehenswürdigkeiten gibt es
kostenlose Parkplätze.

Wir sind mit Atlantic Airways auf die Färöer geflogen. Buchen Sie
Flüge über Skyscanner.
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Details

Besuchen Sie uns auf: eine-reise.de
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